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Vereinszeitung des Sportclub Concordia Pfungstadt
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Liebe Vereinsmitglieder und 
Freunde des Sports, 

in unserer Gemeinschaft, die durch 
Teamgeist und Zusammenhalt ge­
prägt ist, spielen Demokratie und 
gegenseitiges Verständnis eine zen­
trale Rolle. Sie sind die Grundpfei­
ler, auf denen unser Verein aufbaut 
und wachsen kann. Jeder Einzelne 
von uns trägt dazu bei, eine offene 
und respektvolle Atmosphäre zu 
schaffen, in der sich alle wohlfühlen 
und ihre Meinung einbringen kön­
nen.

Gerade im Sport, der Menschen 
verbindet und Grenzen überwindet, 
sind Demokratie und Verständnis 
essenziell. Sie fördern Fairness, To­
leranz und das gemeinsame Stre­
ben nach Zielen. Lasst uns 
gemeinsam daran arbeiten, diese 
Werte weiter zu leben – im Trai­
ning, bei Wettkämpfen und im All­
tag.

Ich wünsche euch viel Freude beim 
Lesen unserer Ausgabe und hoffe, 
dass die Themen uns alle inspirie­
ren, weiterhin mit Offenheit und 
Respekt miteinander umzugehen.
            
Eure Nicole
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Großreinemachen
 "Tabula Rasa"­Tag
Großreinemachen
 "Tabula Rasa"­Tag

Wir wollen euch Mitgliedern Zu­
gang zu unserem neuen Vereins­
programm „easy Verein“ 
ermöglichen und benötigen dafür 
eure Hilfe.

Ihr habt mit "easy Verein" die 
Möglichkeit, browserbasiert eure 
Daten selbst anzupassen oder er­
haltet hierüber auch Neuigkeiten 
aus dem Verein. Auch ist es paral­
lel möglich, die App von "easy 
Verein" zu nutzen. Um dieses Pro­
gramm nutzen zu können, benö­
tigt ihr eigene, individuell 
vergebene Zugangsdaten.

Bitte schickt für die Zusendung 
der persönlichen Zugangsdaten 
eure aktuelle E­Mail­Adresse mit 
eurem Vor­ und Nachnamen an:

easyverein@
concordia­pfungstadt.de

Ihr bekommt dann eine "Einla­
dung mit Link zum Festlegen ei­
nes eigenen Passworts" als E­Mail 
an eure Mailadresse zugeschickt. 
Nach Klick auf den Link werdet 
ihr aufgefordert, ein eigenes Pass­
wort zu vergeben. Das Passwort 
muss zwischen 8­20 Zeichen lang 
sein und mindestens eine Zahl, 
einen Großbuchstaben und ein 
Sonderzeichen enthalten.

Wichtig: Jede E­Mail Adresse 
kann nur einmal genutzt werden, 
so dass standardmäßig jedes Mit­
glied eine eigene E­Mail­Adresse 
benötigt. Sollte es in Ausnahme­
fällen nicht möglich sein, unter­

"easy Verein" ­ Mitgliederprogramm

schiedliche Mailadressen zu nut­
zen, dann sprecht uns an – wir 
finden eine Lösung.

Liebe Grüße

Euer Vorstand

Ausblick auf die Termine 2026

Fastnachts­

Jubiläumssitzung

"70 Jahre Katholische 
Pfarrfastnacht"

Anstehende Termine in 2025

Großreinemachen
 "Tabula Rasa"­Tag

Comödia Concordia
präsentiert

"Alberto der 
Rammler"
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Du hast das Zeug dazu, Großes zu 
bewegen? 

Dann werde Teil unseres Vor­
stands! Wir suchen engagierte 
Persönlichkeiten, die mit frischen 
Ideen und Weitblick unsere Zu­
kunft im Verein gestalten und mit 
anpacken wollen. Sprich uns ger­
ne an, zeig uns, dass Du die rich­
tige Balance aus Erfahrung, 
Innovation und Teamgeist mit­
bringst – und gemeinsam bringen 
wir unseren Verein dann auf das 
nächste Level. 

Schreibe uns an unsere Mail­
adresse 
kontakt@concordia­pfungstadt.de 
oder melde Dich persönlich bei 
Nicole Sperber unter der 0176­
84103628.

Wir freuen uns auf Dich!

Wir haben im nächsten Jahr ganz sicher 2 Posten im Vorstand 
neu zu besetzen.

Wir suchen eine/n 2. stellvertretende/n Vorsitzende/n

Vertretung der Vorsitzenden: Im Falle von Abwesenheit oder 
Verhinderung der Vorsitzenden vertritt der zweite stellvertreten­
de Vorsitzende den Verein nach außen und nach innen.
Unterstützung des Vorsitzenden: Sie oder er arbeitet eng mit 
der Vorsitzenden zusammen, übernimmt Aufgaben in der Vereins­
führung und hilft bei der Organisation von Veranstaltungen, Sit­
zungen und Projekten.
Mitwirkung im Vorstand: Die/Der zweite stellvertretende Vor­
sitzende ist Mitglied im Vorstand und beteiligt an strategischen 
Entscheidungen sowie der Planung und Umsetzung von Vereins­
zielen.
Kommunikation: Sie oder er kann die Kommunikation zwischen 
den Mitgliedern, Abteilungen und dem Vorstand koordinieren.
Spezielle Projekte: Oft übernimmt die/der zweite stellvertreten­
de Vorsitzende die Leitung oder Unterstützung bei besonderen 
Projekten, wie z.B. einer Sport­ oder Kulturveranstaltung.

Außerdem suchen wir eine/n Kollegin/en für die Presse ­und Öf­
fentlichkeitsarbeit (incl. Social Media)

Social Media Management: Erstellung, Planung und Veröffent­
lichung von Beiträgen auf Plattformen wie die Homepage und Ins­
tagram. Ziel ist es, neue Mitglieder zu gewinnen und den Verein 
modern zu präsentieren.
Content­Erstellung: Fotos, Videos, Berichte und Interviews, um 
die Aktivitäten des Vereins lebendig und ansprechend darzustel­
len. 
Pressearbeit: Kontakte zu lokalen Medien pflegen, Pressemittei­
lungen verfassen und bei Bedarf Medienanfragen bearbeiten. 
Veranstaltungs­ und Kampagnenplanung: Bewerbung von 
Events, Festen oder besonderen Aktionen, um die Teilnahme und 
das Interesse zu steigern. 
Imagepflege: Der Verein soll ein positives Image haben, daher ist 
es wichtig, authentisch und transparent zu kommunizieren und 
Erfolge sowie auch Herausforderungen offen zu teilen.

Wir suchen dich ...
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In China machen sie es ­ im Park, 
neben Schnellstraßen, auf freien 
Flächen. Frauen, Männer, Ju­
gendliche, jung und alt, seit mehr 
als zwei Jahrtausenden, es ver­
spricht, nicht bloß die Gesundheit 
zu erhalten, sondern auch gesund 
alt zu werden, sehr alt.

Nun machen wir es auch in 
Pfungstadt bei der Concordia, seit 
Februar dieses Jahres, und arbei­
ten ebenfalls daran, Körper, Geist 
und Psyche zu stabilisieren und 
zu kräftigen. Eine Gruppe von In­
teressierten, die mittlerweile 
einen Kern von 14 Teilnehmerin­
nen und Teilnehmern umfasst, 
findet sich einmal in der Woche 
ein, um Qi Gong zu üben, eine 
Choreografie von langsamen Be­
wegungen nach bestimmten Figu­
ren wie z.B. "Den Regenbogen 
schwingen" oder "Den Körper dre­
hen und den Mond schauen" oder 
"Wie eine Wildgans fliegen". Diese 
Bewegungen werden von gleich­
mäßigem Atemrhythmus sowie 
von meditativer Konzentration be­
gleitet, um Körper und Geist zur 
Ruhe und in Harmonie zu brin­
gen.

Qi Gong ist Arbeit am Qi, dem 
Energiekonzept der Traditionellen 
Chinesischen Medizin, die in Chi­
na neben der westlichen Medizin 
in Krankenhäusern zur Bekämp­
fung von Beschwerden, wie z.B. 
neurologischen Erkrankungen, 
Herz­Kreislauf­Erkrankungen 
und zur Rehabilitation nach 
Schlaganfällen eingesetzt wird.

Wir üben zurzeit jeden Freitag­
morgen, und hier hat jeder seine 
persönliche Motivation und Grün­
de mitgebracht, um die Übungen 
zu erlernen. So ist in der Gruppe 
eine angenehme und entspannte
Atmosphäre entstanden, die mir 
Freude macht und mich motiviert, 
die Übungen anzuleiten und die
heilkundlichen Hintergründe für 
einzelne Bewegungsfolgen zu er­
klären.

Falk Hamann

Qi Gong ­ nicht nur in China zu Hause
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Radikaler Haarschnitt für eine Hecke

Am Eingangsbereich in der 
Zufahrt zum Sportgelände 
standen seit Jahren große Büsche, 
die dieses Jahr von fleißigen 
Helfern entfernt wurden.  Die 
Hecke war zum Teil kaputt, 
mittlerweile zu groß geworden 
und machte viel Dreck. Bei 
Gelegenheit möchte der Verein 
dort weitere Fahrradständer hin 
bauen, da die Parkplatzsituation 
eh schon begrenzt ist.

Nicole Sperber

Vorher Nachher
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Bei der Concordia gibt es eine 
Männersport­Gruppe, welche sich 
donnerstags abends ab 20 Uhr in 
der oberen Halle trifft. Es wird 
mal Fußball gespielt, Parcours 
aufgebaut, Gymnastik mit Hantel, 
Stäben oder auf der Matte ange­
boten oder auch mal nur Dehn­
übungen vorgestellt und um­ 
gesetzt. 
Das Motto der „Männer­Sport­
Gruppe“ ist, dass alles angeboten 
wird, was das Männerherz so 
braucht: Gymnastik und Dehnen, 
das Spiel, aber auch die isotoni­
schen Getränke nach dem Sport in 
unserer vereinseigenen Gaststät­
te. Jeder Mann ist herzlich will­
kommen, das Alter spielt dabei 
keine Rolle. Mit Gymnastik zu be­
ginnen BEVOR es irgendwo 
zwickt, ist besser, als es irgend­
wann mal von einem Arzt verord­
net zu bekommen.  In einer 
Gruppe macht das in der Gesell­
schaft oft mehr Spaß, als alleine 
seinen „Schweinehund“ immer 

Männlicher Nachwuchs gesucht!

wieder überwinden zu müssen. 
Und die netten Gespräche an der 
Theke kommen da auch nicht zu 
kurz.
Wer nun Lust bekommen hat, 
kommt einfach mal zum Schnup­
pern vorbei. Hallenschuhe, ein 

Handtuch, eine Matte und etwas 
zu trinken während des Sports 
müsstet ihr bitte mitbringen. 
Donnerstags 20 Uhr, obere Halle 
bei der Concordia, wir freuen uns 
auf euch.

Nicole Sperber

Bei schönstem Wetter folgten wir 
dem Rohrheimer Winterdeich für 
ca .10 km.  Auf 12 Tafeln wird 
über das Wirken Carl Kröncke 
berichtet. Nach einer ausgiebigen 
Mittagspause mit Wegzehrung 
aus dem Rucksack ging es am 
Rhein entlang bis Biblis und 
durch die Felder zurück zum 
Ausgangspunkt. Spontan trafen 
wir uns danach noch in 
Pfungstadt in der "Tribüne".

Claudia Marx

Auf den Spuren des 
Deichbauers Claus 

Kröncke
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Bereits vor drei Jahren machte 
Nicole Sperber den Vorschlag, ört­
liche Wandergruppierungen für 
gemeinsame Unternehmungen zu 
begeistern.

Am 18.Mai wurde dieser Wunsch 
wahr. Für 56 Teilnehmer wurde 
gemeinsam eine Busfahrt nach 
Idar­Oberstein organisiert. Teilge­
nommen hatten die Outdoorgrup­
pe der Concordia, sowie die 
Wanderabteilungen der Sportver­
eine Hahn und Eschollbrücken.

Auf dem Programm standen Be­
sichtigungen der Edelsteinstadt 
Idar­Oberstein, der Bergkirche 
und der Weyherschleife, und ein 
Rundgang durch die historische 
Ortschaft Herrstein. Bei leckeren 

Hunsrücker Spezialitäten in der 
Zehntscheune klang der gelunge­
ne Ausflug aus.
Vielfach wurde der Wusch geäu­
ßert, das 1x jährlich zu wiederho­
len.

Wandertour nach Idar­Oberstein

Vielen Dank an die Organisatoren 
Dieter Quick und Thomas Schoch.

Claudia Marx

Gruppenfoto vor der Bergkirche in Idar-Oberstein

Das Organisationsteam der Wanderung
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Ich habe als Kind schon einige 
Jahre Akkordeon gespielt und 
auch 1994 am 1. Nachwuchs­
künstlerkonzert teilgenommen. 
Daher bin ich dem Wunsch gerne 
nachgekommen, beim diesjährigen 
Jubiläum dabei zu sein.

In der Jugend habe ich (wie ich 
heute sage) leider aufgehört. 2022 
habe ich durch meine Kinder wie­
der zum Akkordeon gefunden. 
Mittlerweile spielen alle 3, im 
Schüler­ und Nachwuchsensemble 
und auch ich spiele inzwischen im 
1. Orchester, im Orchester Da Ca­
po sowie Projektensembles. Ich 
unterstütze auch im Jugenden­
semble. Außerdem bin ich bei der 
Akkordeon­Vereinigung Pfung­ 
stadt als Jugendleiterin tätig.

Bei der Concordia bin ich seit 
2015 aktiv, als meine Tochter und 
ich mit dem Mutter­Kind­Turnen 
angefangen haben. Nachdem der 
Reihe nach auch die anderen Kin­
der dazukamen, habe ich 2016 
erst die Vertretung übernommen 
und leite seit Anfang 2020 das 
Mutter­Kind­Turnen, auch wenn 
meine Kinder jetzt schon alle in 
der Schule sind, bzw. jetzt kom­
men. Training ist immer dienstags 
von 9 – 10 Uhr.

Außerdem bin ich seit 2019 Trai­
nerin der Minis der Abteilung 
Tanzen, Bereich Garde­ und 
Schautanz. Auch hier bin ich 
durch meine Kinder gelandet und 
als Trainerin und mittlerweile 
stellv. Abteilungsleiterin geblie­
ben. Training ist immer mitt­
wochs von 16 – 16.55 Uhr. Die 

Nachwuchskünstlerkonzert der Kinder­ und Jugendförderung

Nachfrage ist so groß, dass wir 
mittlerweile eine Warteliste ha­
ben.

Claudia Gohr

Claudia Gohr und Nicole Sperber in der  Säulenhalle des Rathauses
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Im März ging es  "Rund ums Kind"

WhatsApp­, Facebook­Gruppen, 
Kleinanzeigen, Kindersachen onli­
ne verkaufen, das ist zeitaufwen­
dig, aber praktisch. Im 
Secondhand­Laden gibt es Ge­
winnchancen oft nur mit Marken­
ware.

Als wir im Jahr 2011 mit dem ers­
ten Flohmarkt Rund ums Kind bei 
der Concordia an den Start gegan­
gen sind, war der klassische Floh­
markt voll im Trend, die Sozialen 

Medien noch in den Kinderschu­
hen. Aber auch heute noch ist der 
Zuspruch bei unserem selbst orga­
nisierten Flohmarkt sehr groß: 
Kindersachen werden mit Freun­
den und Freude ge­ und verkauft.

Deshalb wäre es wunderbar, un­
seren Flohmarkt weiterleben zu 
lassen. Hierfür brauchen wir je­
doch die Mithilfe unserer Mitglie­
der und der Freunde unseres 
Vereins. Denn ohne Helfer ist kei­

ne Veranstaltung möglich, die 
wirtschaftlich tragende Säulen im 
Vereinsleben sind. Und wir, die 
wir viele Jahre die Organisation 
übernommen haben, freuen uns 
über Menschen, die uns unterstüt­
zen und gerne auch zu gegebener 
Zeit in die Nachfolge einsteigen 
wollen.

Deshalb suchen wir junge Famili­
en, die offen sind, in diese Aufgabe 
reinzuwachsen. Je mehr tragende 
Schultern es gibt, desto leichter 
wird es für alle. Selbstverständ­
lich steht Euch das Orga­Team 
hierbei zur Seite. Um ein Gefühl 
zu bekommen, was bei der Orga­
nisation wichtig ist, geben wir 
Euch einen Einblick, an was zu 
denken ist:

Ein Jahr im Voraus legen wir die 
Termine fest. In der Regel achten 
wir darauf, diese außerhalb der 
Ferien, zumindest nach den Som­
merferien vor der Pfungstädter 
Kerb und dem Beginn der Tisch­

tennis­Saison zu platzieren, um so 
den Spielbetrieb nicht zu beein­
flussen.

Nach dem OK vom Vorstand wer­
den sie auf der Concordia­Home­
page 
www.concordia­pfungstadt.de ver­
öffentlicht und ca. drei Monate 
vorher geht es mit der Werbung 
los. Tanja schreibt Redaktionen 
mehrerer Zeitungen an. Anja ver­
teilt in den Wochen vor der Veran­
staltung Plakate in Pfungstadt 
und Umgebung in den Geschäften, 



10 2/2025 · CONCORDIAspiegel

öffentlichen Einrichtungen, 
Schaukästen, Schulen und Kin­
dergärten. Rebecca kontrolliert 
die Flohmarkt­Postbox floh­
markt@ concordia­pfungstadt.de, 
um die Anmeldungen für Tischre­
servierungen zu  sammeln und 
den Tischplan zu erstellen. Die 
Verkäufer erhalten kurz vor dem 
Termin eine Mail mit den allge­
meinen Informationen zu Zeiten, 
Tischgebühr, usw.
 
Und dann kommt das Wichtigste: 
Wer steht uns als Helfer zur Sei­
te: 
• Tische und Stühle in der Halle 

stellen und nach der Veranstal­
tung abbauen

• Hinweisschilder hängen, Stell­

plätze markieren
• Einlasskontrolle
• Helfer, die die Cafeteria vorbe­

reiten und Kaffee und Kuchen 
anbieten

• Fleißige Küchenfeen, die für 
sauberes Geschirr sorgen

• Helfer an der Theke
• Liebe Menschen, die nach dem 

Flohmarkt dafür sorgen, dass 
alles so hinterlassen wird, wie 
wir es vorgefunden haben

• Abrechnung der Kasse

Spontane Planänderungen bieten 
neue Herausforderungen, fordern 
flexibles Handeln und das 
Ausprobieren neuer Wege. Egal, 
ob wir wegen Corona­Maßnahmen 
den Ablauf komplett neugestalten 

mussten, bei Regen Außenstände 
ins Untergeschoss verlagerten,  
Helferausfälle kompensierten, 
ungewöhnliche Wünsche von Ver­
käufern und Käufern erfüllten ­ 
für alles haben wir im Team im­
mer gute Lösungen gefunden.

An dieser Stelle möchten wir al­
len, die uns immer wieder treu, 
hilfsbereit und ehrenamtlich zur 
Seite standen und stehen, danken. 
Besonders unsere eigenen Famili­
en waren ständig mit im Einsatz, 
und unterstützten, wo es am 
stärksten gebrannt hat. Ohne 
euch wäre das alles nicht möglich 
gewesen. Ein herzliches Danke­
schön an euch alle – auch im Na­
men der Concordia!

Seit Jahren sind wir bemüht, dass 
wir den Verkäufern die Möglich­
keit geben, gut erhaltene Waren, 
die sie nicht mehr mit nach Hause 
nehmen möchten, einem guten 
Zweck zu spenden. Viele Jahre 
waren liebe Menschen des Waren­
korbes für die Abholung bereit, 
seit Herbst 2024 nimmt die Klei­
derkammer sehr dankbar alle 
Spenden: kinderkleider@pfarr­
gruppe.de.

Unser Flohmarkt Rund ums Kind 
ist uns eine Herzensangelegen­
heit. So freuen wir uns auf junge 
Menschen, die uns und so die Con­
cordia unterstützen. Wenn Ihr 
uns als ehrenamtlicher Helfer zur 
Seite stehen möchtet, schreibt bit­
te eine Mail an anja.koener@con­
cordia­pfungstadt.de. Herzlichen 
Dank!

Anja Körner
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Gold­ und Bronzemedaillen bei den Hessischen 
Seniorenmeisterschaften im Tischtennis

Die diesjährigen Hessischen Se­
niorenmeisterschaften im Tisch­
tennis fanden vom 07.­09.03.25 in 
Arheilgen statt. In allen drei Kon­
kurrenzen ­ Einzel, Doppel und 
Mixed ­ vertrat Doris Hallstein die 
Concordia. In ihrer Einzelkonkur­
renz der Altersklasse Ü70 spielten 
die Teilnehmerinnen jeder gegen 
jeden. Die Spiele waren äußerst 
spannend. Während die spätere 
Hessenmeisterin ungeschlagen 
blieb, spielten Doris Hallstein und 
zwei Damen jeweils 2:2 (2 Siege 
und 2 Niederlagen). Daher wurde 

die Platzierung anhand der ge­
wonnen und verlorenen Sätze er­
mittelt. Da Doris Hallstein einen 
Satz mehr verloren hatte, belegte 
sie den 3. Platz. Die Goldmedaille 
und somit den Hessenmeistertitel 
konnte sie sich mit ihrer Doppel­
partnerin Elfi Hettinger erkämp­
fen. Auch im Mixed erreichte 
Doris Hallstein mit ihrem Mixed­
Partner den 3. Platz und durfte 
sich somit über eine weitere Me­
daille freuen. 

Sarah Hallstein

Talentsichtung des HTV
Am Samstag, 29.03.2025 fand in 
Georgenhausen eine Talentsich­
tung des Hessischen Tischtennis­
Verbandes statt. Es nahmen 14 
Jungen und 5 Mädchen des Jahr­
gangs 2016 und jünger teil.  Am 
Anfang fand ein Aufwärmpro­
gramm statt. Später folgten dann 
Balleimertraining und Spielübun­
gen mit einzelnen Partnern. Die 
Teilnehmenden wurden teilweise 
mit der Kamera aufgenommen für 
spätere Besprechungen.  Für die 
Concordia war Marie Siferlinger 
am Start, die mit viel Eifer und 
Ausdauer an der Sichtung teil­
nahm. Es hat ihr riesig Spaß ge­
macht.

Doris Hallstein
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Gelungener Ausflug in den Norden

Unsere diesjährige Ausflugsfahrt 
führte uns in die Lüneburger Hei­
de nach Küsten OT Lübeln, in das 
1. Deutsche Kartoffelhotel, das im 
östlichen Lüneburger Biosphären­
reservat der Elbaue lag.

Angenehm überrascht waren wir, 
denn das Kartoffelhotel befindet 
sich in einem Bauernhof, das lie­
bevoll restauriert wurde. Die Zim­
mer waren ebenerdig gelegen und 
gemütlich eingerichtet. Aber auch 
das Frühstück und Abendbrot war 
frisch und appetitlich hergerich­
tet, so dass wir nur ein großes Lob 
dem Personal ausrichten konnten.
Auf der Hinreise überraschte uns 
der Busfahrer mit einem Aufent­
halt in einem kleinen Städtchen 
mit vielen kleinen Fachwerkhäus­
chen.

Am 2. Tag war ein Ausflug nach 
Hamburg in das Schulhauer Fähr­
haus geplant. Dort erwartete uns 

ein Kaffeegedeck. Anschließend 
unternahmen wir noch einen klei­
nen Spaziergang an der Elbe.
Im Schulhauer Fährhaus werden 
über eine Schiffsbegrüßungsanla­
ge die Schiffe angesagt, die von 
der Nordsee in den Hafen einlau­
fen und ihn auch wieder Richtung 
Nordsee verlassen, mit der jewei­

ligen Nationalhymne des Landes 
der Eigentümer. Die einzigartige 
Kulisse war außerdem ein ein­
drucksvolles Erlebnis.
Am 3. Tag unternahmen wir eine 
Schifffahrt auf der Elbe mit 
Schleusenfahrt. Start und Ziel 
war Artlenburg. Auf dem Schiff 
erwartete uns ein Mittagessen 
und später ein Kaffeegedeck. Bis 
zum Ablegen des Schiffes war ein 
Besuch in Artlenburg möglich.

Am 4. und letzten Tag besuchten 
wir Lüneburg. Dort konnte jeder 
den Tag individuell gestalten, um 
einen letzten Einkauf zu erledigen 
oder eine Besichtigung der Stadt 
zu unternehmen.

Am 5. Tag mussten wir wieder die 
Heimreise antreten. Ein kurzer 
Zwischenaufenthalt in Hann­
Münden rundete unsere Ausflugs­
fahrt ab.

Wir haben wieder einzigartige 
Ausflugsziele kennengelernt und 
werden unseren Ausflug noch lan­
ge in Erinnerung behalten
Im nächsten Jahr geht es vom 
11.05.2026 bis zum 15.05.2026 in 
den Spreewald. Auch dort werden 
wir wieder Ziele finden, an die wir 
noch lange zurückdenken werden. 
Das Ausflugsprogramm steht 
schon fest und bei Interesse sollte 
man sich schnellstmöglich in der 
Gymnastikabteilung melden.

Inge Grosche
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Von den Freizeitsportlern ...
... ja, von denen gibt es leider 
nicht viel zu berichten, außer, 
dass der Kegelbetrieb und das 
Radfahren wie gewohnt ihren 
Lauf nehmen. 

Verletzungen und altersbedingte 
Beschwerden haben die Anzahl 
der Kegler schon erheblich redu­
ziert, aber trotzdem wird das Zu­
sammensein weiterhin gut 
gepflegt. Auch die Nutzung durch 
Vereinsmitglieder am Abend oder 
Kindergeburtstage wurden zur 
Zufriedenheit der Betreffenden 
durchgeführt.

Die Radfahrgruppe, die weiterhin 
ca. 5 – 8 Unerschrockene umfasst, pflegt seit Frühjahrsbeginn ihre 

Ausflüge in näherer oder auch 
manchmal etwas weiterer Umge­
bung zu machen. Hier steht, wie 
auch bei den Keglern, das fröhli­
che Zusammensein im Vorder­
grund.  Durch Manfred Werling 
wurde für den August wieder ein 
zweitägiger Ausflug nicht nur ge­
plant, sondern inzwischen auch 
durchgeführt. 

Was wir auf dem Weg nach La­
denburg und zurück erlebt haben, 
berichten wir in der nächsten 
Ausgabe des Concordia Spiegels.

Dieter Geier

Straßensperren als Schutz gegen die 
Afrikanische Schweinepest. Die Schranke 

wurde von uns wieder geschlossen!

Endlich angekommen!
Wer so ausdauernd Sport betreibt und sich 

verausgabt, hat auch eine Rast mit einer 
kleinen Stärkung verdient.

Kurzer Orientierungsstop ... ideal für ein Gruppenfoto

"Ich schau' dir in die Augen, Kleines!"

Zum Glück kamen wir keinem 
Wildschwein so nahe während unserer 

Touren
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Am Donners­
tagvormittag 
richtet sich das 
Angebot an die Ge­ ne­
ration 60+. En An­ fang 
macht um 9.00 Uhr Faszien­
training und abwechslungsreiche 
Stuhlgymnastik bei Gabriele Wen­
zel. Anschließend findet ab 10.05 
Uhr Wellnessgymnastik mit Ele­
menten aus Pilates, Yoga und Qi­

Training unter freiem Himmel

gong bei Dr. Annette Hüser statt. 
In beiden Gruppen kommen ver­
schiedene Handgeräte wie Stäbe, 
Bälle oder Hanteln zum Einsatz. 
Sobald das Wetter es erlaubt, ver­
legen beide Gruppen das Training 

nach draußen. An der frischen 
Luft macht Bewegung allen be­
sonders viel Spaß! Jede/r ist herz­
lich eingeladen zum Schnuppern.

Nicole Sperber

Wir sind die Stuhlgymnastik­
Gruppe, die immer montags von 
15­16 Uhr im Pfarrsaal der St. 
Antonius Gemeinde in der 
Justusstraße aktiv ist. Die 
Stuhlgymnastik ist eine sanfte 
Form der Bewegung, die speziell 

Unsere Ziele sind:

• Erhalt und Förderung der Be­
weglichkeit

• Verbesserung der Koordination 
und Balance

• Stärkung von Muskulatur, 
Kreislauf und Ausdauer

• Förderung des Selbstwertge­
fühls durch Eigenaktivität

• Prävention von Stürzen und 
Haltungsschäden

Gymnastik im Sitzen

für Menschen konzipiert ist, die in 
ihrer Mobilität eingeschränkt sind 
oder denen das Training im 
Stehen schwer fällt.

Ulrike Crößmann
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Viel Aktivität bei der Linedance­Gruppe
Die Linedance­Gruppe der Con­
cordia hat am 13.04.25 ihre 4. Li­
nedanceparty mit Kaffee, selbst 
gebackenem Kuchen und Laugen­
brezeln ausgerichtet. Wie auch 
schon bei den vergangenen Partys 
durften wir ca. 90 Gäste aus be­
freundeten Vereinen willkommen 
heißen. Die positive Stimmung 
war zu spüren und es wurde ge­
meinsam 3 1/2 Stunden abgetanzt.
Einen großen Dank an alle ehren­
amtlichen Helfer, ohne die so eine 
Party nicht umsetzbar wäre!

Die Linedance Gruppe war ein 
Programmpunkt beim Sommer­ 
fest im Altenpflegeheim 
Pfungstadt. Bekannte Melodien 
wie Lucky Lips, Blue Bayou 
und Pretty Belinda erfreuten 
die Bewohner und anwesenden 
Gäste.

Die Linedancer hinterlassen in ihren neuen einheitlichen T-Shirts einen 
tollen Eindruck: Von hinten und nochmals schöner von vorne!

Artikel von Christel Bönning
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Am 3.05.25 fand der 
diesjährige Linedance 
Flashmob statt und wir 
trafen uns mit den Er­
weller Roiliners in Bie­
besheim, um gemein­ 
sam auf dem Markt­
platz zu tanzen. Die 
Tänze sind vorab festge­

legt und werden welt­
weit gleich getanzt.

Einfach ein schöner 
Spaß und ein Zeichen 
von Miteinander und 
Zusammengehörigkeit.

Christel Bönning

Biebesheim­Flashmob

Darf ich einige Abteilungsleitende 
und Vorstandsmitglieder vorstel­
len?
Von links nach rechts Laura Gal­
lei­Abteilung Tanzen, Thomas 
Glaser­Abteilung Tischtennis, 
Claudia Gohr­Abteilung Kinder­
turnen, Hans­Dieter Pohl­Ältes­
tenrat, Inge Grosche­Abteilung 
Fitness & Gymnastik, Christiane 
Hanbuch­Vorstand, Anja Körner­
Vorstand, Thorsten Hassenzahl­ 
Abteilung Basketball, Nicole Sper­
ber­Vorstand, Edgar Schneider­
Vorstand, Tanja Laut­Vorstand, 
Martina Prietzel­Vorstand
 
Viermal im Jahr treffen sich nach 
unserer Satzung alle Abteilungs­
leitenden zu einer Gremiensit­

zung, um mit dem Vorstand 
Informationen auszutauschen, 
Neues zu erfahren oder auch Lö­
sungen für bestimmte Projekte zu 
finden. Die Sitzungen werden pro­
tokolliert und an alle im Nach­
gang versandt. Die 
Zusammenarbeit läuft sehr gut 
und bei eiligen Themen stimmt 
man sich per Mail oder persönlich 
ab. Ihr findet alle Kontaktdaten 
des Vorstandes oder der Leitun­
gen auf unserer Homepage unter 
www.concordia­pfungstadt.de. 
Wer sich vorstellen kann, im Vor­
stand oder auch in den Abteilun­
gen zu unterstützen, meldet sich 
gerne bei uns. 

Nicole SperberNach der Gremiumsitzung am 2.7.25

Was ist denn eine 
Gremium­
sitzung?
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Dauerstress im Alltag oder Beruf, 
muskuläre Verspannungen und 
chronische Schmerzen machen 
vielen Menschen zu schaffen. Da­
gegen helfen spezielle Entspan­
nungstechniken. Zu den 
bekanntesten Methoden gehört 
die Progressive Muskelentspan­
nung (PME) nach Jacobson, die ei­
ne bewährte, effektive und vor 
allem leicht erlernbare Methode 
ist, durch die das Körperbewusst­
sein und die Achtsamkeit geför­
dert werden. Im Wechsel zwischen 

Anspannung und Entspannung 
werden die jeweiligen Körperzu­
stände bewusst wahrgenommen, 

mit dem Ziel, aktiv auf das Zu­
sammenspiel von Anspannung 
und Loslassen einzuwirken.
Am frühen Freitagnachmittag 
trifft sich die PME­Gruppe der 
Concordia, um gemeinsam zu ent­
spannen. Du hast Interesse, teil­
zunehmen? Melde Dich einfach 
vorab bei der Übungsleiterin Anja 
Körner pme­pfungstadt@t­onli­
ne.de, um Deinen Start abzustim­
men.

Anja Körner

Gemeinsam abschalten und auch gemütlich austauschen – das genießen die PME-Kursteilnehmer im Concordia-Vereinsheim

Progressive Muskelentspannung – Einfach mal abschalten 

Dank der Unterstützung von Ni­
cole Sperber und dem Vorstand, 
die uns die Busfahrt ermöglicht 
haben, konnte die FES mit ihren 
zahlreichen Sportclub Concordia 
Pfungstadt Vereinsmitgliedern, zu 
den Skyliners nach Frankfurt 
fahren, um diese zu supporten. 

Wir hatten einen ganz tollen Tag 
und ein super Basketball Erleb­
nis, auch dank des Engagements 
und der Organisation von Trainer 
Alexander Sipos, der versucht, 
diesen Ausflug jedes Jahr immer 
wieder möglich zu machen.

Basketballbegeisterte der FES und der Concordia

Ein spontaner Schnappschuss 
vom letzten Spiel der Saison 2024­
25, in dem die Basketballer der 
Concordia U14 die zweite 
Meisterschaft in Folge gewonnen 
haben.

Alexander Sipos
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Bei uns steht die Sicherheit aller 
stets an erster Stelle. Deshalb 
freuen wir uns, euch mitteilen zu 
können, dass wir kürzlich einen 
Defibrillator im Vereinsgebäude 
aufgehängt haben. Dieser lebens­
rettende Helfer ist im Notfall 
schnell einsatzbereit und kann im 
Ernstfall lebenswichtige Unter­
stützung leisten. Jeder kann ihn 
bedienen, da das Gerät genau an­
sagt, was zu tun ist. Ein Defibril­
lator, auch AED (Automatisierter 
Externer Defibrillator) genannt, 
wird eingesetzt, wenn jemand 
einen plötzlichen Herzstillstand 
erleidet. Das bedeutet, dass das 
Herz plötzlich aufhört zu schlagen 
oder sehr unregelmäßig schlägt, 
was lebensbedrohlich ist.

Der Einsatz eines Defibrillators 
ist dann notwendig, wenn die Per­
son bewusstlos ist, nicht mehr at­
met oder keine normalen 
Herztöne mehr hörbar sind. Der 
AED erkennt automatisch den 
Herzrhythmus und gibt bei Bedarf 
einen elektrischen Schock ab, um 
das Herz wieder in einen norma­
len Rhythmus zu bringen.

Es ist wichtig, bei Verdacht auf 
Herzstillstand sofort den Notruf 
zu wählen und den Defibrillator 
so schnell wie möglich zu verwen­
den, da jede Minute zählt und die 
Überlebenschancen mit schneller 
Hilfe deutlich steigen.

Zusätzlich wurde ein blauer 
Alarmknopf installiert, der im 
Gebäude angebracht ist. Bei ei­
nem Notfall kann dieser Knopf 
aktiviert werden, um ein Alarmsi­
gnal auszulösen und das Gebäude 
schnell zu räumen. So stellen wir 
sicher, dass im Ernstfall schnell 
und effektiv gehandelt werden 
kann.

Sicherheit wird bei uns großge­
schrieben. Wir bitten euch alle, 
die neuen Maßnahmen zu beach­
ten und im Notfall ruhig und be­
sonnen zu handeln. Gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass unser Ver­
ein ein sicherer Ort für alle bleibt.

Nicole Sperber

Neues im und ums Vereinsheim

Neue Beleuchtung auf unse­
rem Basketballplatz – Mehr Si­
cherheit und Spaß für alle!

Auf unserem Basketballplatz wur­
den zwei neue Lampenmasten 
aufgestellt. Damit ist unser Platz 
jetzt auch in den Abendstunden 

gut ausgeleuchtet, so dass ihr wei­
terhin bei Dunkelheit spielen 
könnt – ganz gleich, ob für Trai­
ning, Spiele oder einfach nur zum 
Spaß.

Die neue Beleuchtung sorgt für 
mehr Sicherheit und eine ange­
nehme Atmosphäre. Nochmals ein 
großes Dankeschön an alle, die bei 
der Organisation und Umsetzung 
geholfen haben!

Wir wünschen euch viel Spaß 
beim Spielen unter den neuen 
Lampen und hoffen, dass der 
Platz bald wieder rege genutzt 
wird.

Nicole Sperber
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Orientalische Tanzabteilung
Montags von 10­11.30 Uhr treffen 
sich die Mitglieder der Orientali­
schen Tanzabteilung im Unterge­
schoss des Vereinsheims. 

Uns steht ein abwechslungsrei­
ches Programm verschiedener 
Tänze zur Verfügung. Wir üben 
von langsamen, ausdrucksstarken 
Schleiertänzen bis zu schnellen 
Trommelstücken, die viel Konditi­
on erfordern, alle Tänze, auf die 
Irene zurückgreifen kann. Regel­
mäßig wiederholen wir gelernte 
Choreografien oder studieren 
neue ein. 

Trotz der oft schwierigen Hüft­ 
und Oberkörper­Isolationen, bei 
denen gelernt wird, einzelne 
Körperregionen unabhängig von­
einander zu bewegen, steht die 
Freude am gemeinsamen Tanzen 
im Vordergrund. Wer Lust hat, 
bei uns reinzuschnuppern, kann 
jederzeit vorbeikommen oder sich 
bei Irene melden. Zum Üben rei­

chen Gymnastikklei­
dung, ein großes Tuch 
für die Hüften und 
Gymnastik­Schläppchen 
oder Noppensocken.

Angelika Hubral-Busch

Am              28. Juni hat Ihr guter 
Liebig – die Bäckerei mit Traditi­
on in Pfungstadt zum 120jährigen 
Jubiläum eingeladen. Die Bäcke­
rei wurde 1905 gegründet und ist 
seitdem zu einem modernen Fa­
milienunternehmen herangewach­
sen. Einen Blick in den 
geschäftigen Ablauf gab Christo­
pher Liebig bei einer Führung 
durch die Backstube, und auf der 
Festmeile konnte nach Lust und 
Laune geschlemmt werden. Wir 
wünschen der Familie Liebig und 
dem Bäckereiteam weiterhin alles 
Gute und freuen uns weiterhin 
auf hochwertige Backqualität in 
Pfungstadt.

Anja Körner

Wir gratulieren der Pfungstädter Traditionsbäckerei

Die Glückwünsche der Concordia haben die 
erste Vorsitzende Nicole Sperber und die 
zweite stellvertretende Vorsitzende Anja 

Körner an Kurt Liebig und Familie 
überbracht.
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Kindertanzen Minis

Interesse hat, kann sich gerne 
melden und vormerken lassen. 
Die nächsten Plätze werden nach 
Fasching 2026 frei.

Claudia Gohr

nächst sonntags) und dann die 
Fastnachtssitzungen immer am 
Fastnachts­Samstag. 

Schon ganz zu Beginn wurden die 
Sitzungen unter ein bestimmtes 
Motto gestellt. Dabei ragen die 
karnevalistischen Jubiläen (alle 
11 Jahre) sowie die „normalen“ 
runden Jubiläen heraus. In 2026 
wird es daher kein themenbezoge­
nes Motto geben, sondern wir fei­
ern am 14.02.2026 „70 Jahre 
Pfarrfastnacht“. Es sind zwar 
nicht siebzig Veranstaltungen, 
weil wegen Golfkrieg und Corona 
einige Jahre keine Feste möglich 

waren. 
Aber selbst eine baufällige Sport­ 
und Kulturhalle hatte die Fast­
nachter nicht ausbremsen kön­
nen. Gefeiert wurde – im 
Concordia Vereinsheim ­ unter 
dem Motto „Wenn die Kulturhalle 
auch zusammenkracht, wir feiern 
trotzdem Fassenacht“. Das war 
1995! Und so sind wir sicher, dass 
es auch 2026 eine tolle Faschings­
sitzung geben wird – wenn sich 
helfende Hände für die Saalbedie­
nung, sowie für Bar und Küche 
finden.

Wolfgang Schön

Nachdem bis in die 1960er Jahre 
Fastnacht in Pfungstadt im Rhei­
nischen Hof gefeiert wurde, wech­
selte die Faschingsgemeinde dann 
in die Sport­ und Kulturhalle. Aus 
einer Tanzveranstaltung, die auf­
gelockert wurde durch karnevalis­
tische Reden und Auftritte, 
wurden Pfarrfamilienabende (zu­

Großes Faschingsjubiläum in 2026

Beim Kindertanzen der Minis 
tummeln sich aktuell 12 Kids 
zwischen 3 und 6 Jahren in der 
Sporthalle und tanzen kleine 
Choreografien zu bekannten 
Kinderliedern.

An der Faschingssitzung im 
Februar durften die Minis wieder 
bei der Zugabe der Sternchen mit 
auf die Bühne und zum Thema 
Barbie ihren Tanz aufführen.
Dafür haben sie vorher 
wochenlang fleißig geübt, dem Tag 
entgegengefiebert und ihren 
großen Auftritt auf der Bühne 
genossen.

Wir werden beim diesjährigen 
Kerbe­Umzug mitlaufen, passend 
zu unserem Motto für den 
nächsten Tanz. Mehr verraten wir 
noch nicht.

Die Gruppe ist momentan voll, es 
gibt aber eine Warteliste. Wer 

Ansprechpartnerin Minis (3 ­ 6 Jahre) 
ist Claudia Gohr, Tel. 0163­5538578,
E­Mail: tanzen@concordia­
pfungstadt.de
Wann? Mittwochs, 16 – 16.55 Uhr
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Eindrücke von der Faschingssitzung 2025
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Eltern­und­Kind Turnen
Beim MuKiTu werden die jüngs­
ten Mitglieder des Vereins aktiv. 
Es ist gedacht für Kinder vom 
Krabbelalter bis ca. 3 Jahre (Kin­
dergarteneintritt) und findet im­
mer dienstags statt. Die 
Trainingsstunde geht von 9 – 10 
Uhr, die Gruppe ist vom Alter her 
bunt gemischt.

Pro Gruppe tummeln sich 6 ­ 15 
Kinder mit ihren Begleitpersonen 
in der Sporthalle. Neben Bewe­
gung und Geschicklichkeit lernen 
die Kleinen auch den Umgang mit 
anderen Kindern.

Zu Beginn jeder Turnstunde sin­
gen wir und jedes Kind wird mit 
Namen begrüßt. Die Lieder wer­
den in Verbindung mit Bewegun­
gen gesungen. Anschließend 
bauen wir typischerweise einen 
kleinen Parkours auf. Die Kinder 
können über Bänke laufen, es 
wird balanciert, geklettert, ge­
rutscht oder auch gesprungen. Die 
kleinen Sportlerinnen und Sport­
ler lernen dabei spielend, ihre Fä­
higkeiten einzuschätzen. Auch die 
Kinder, die noch nicht sicher auf 
den Füßen stehen, haben genug 
Auswahl. Es gibt Krabbeltunnel, 
ein Bällebad, größere Bälle, eine 
Rollkiste, Reifen, Softbausteine, 
Kegel und Bobby Cars. Zum Ab­
schluss einer Übungsstunde sin­
gen wir in der Regel ein 
Abschiedslied und beenden die 

Stunde mit einem wiederkehren­
den Ritual. Natürlich dürfen auch 
kleine Kekse für die Kids nicht 
fehlen.

Bei uns kann jedes Kind toben, 
klettern, spielen und Erfahrungen 
sammeln ­ aber es muss nicht 
(wenn einem an einem schlechten 
Tag einfach nicht der Sinn danach 
ist). Kommt vorbei, meldet euch 
an – wir freuen uns auf euch!

Claudia Gohr

Ansprechpartnerin Eltern­und­

Kind­Turnen (bis 3 Jahre):

Claudia Gohr

Tel. 0163­5538578,

Email: 

kinderturnen@concordia­

pfungstadt.de

Wann? Dienstags, 9 ­ 10 Uhr 
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Comödia Concordia spielt "Alberto, der Rammler"

Die Proben laufen, wie die Fotos 
eindrücklich zeigen, um im No­
vember einen neuen Schwank auf 
die Bühne im Vereinsheim zu 
bringen. Wer gut mitgezählt hat 
oder regelmäßig im Publikum 
sitzt, weiß, dass „Alberto, der 
Rammler“ seit 1999 der 25. Drei­
akter ist, den die Comödia Concor­
dia aufführt. Zum Inhalt:

Jessi (Iris Jungfleisch) möchte 
gern mit ihrem Mann mal wieder 
ausgehen, aber Albert (Anton 
Hauser) ist sein Hobby, die Ha­
senzucht, viel wichtiger. Also ge­
hen sie getrennt aus. Albert zu 
den Kleintierzüchtern, bei denen 
sein Rammler Alberto Chancen 
hat, den ersten Preis zu gewinnen. 
Und Jessi macht sich hübsch, um 
alleine zum Tanzball zu gehen. Da 
hat natürlich keiner Zeit, sich um 
Susi (Katrin Hofmann) und ihre 
Probleme mit den Aufgaben zur 
Lehramtsreferatsprüfung zu küm­
mern.

Nach einer durchzechten Nacht 
können beide sich an nichts mehr 
erinnern. Albert und Jessi neh­
men es in ihrem alkoholisierten 
Zustand mit der ehelichen Treue 
nicht mehr so genau. Ihre jeweili­
gen Begleiter Uschi (Jessi DeNuc­
cio) und Fritz (Michael Körner) 
haben alle Hände voll zu tun, 
Schlimmeres zu verhindern. 
Landstreicher Xaver (Thorsten 
Hassenzahl), der bei Jessi und Al­
bert übernachten durfte, ist von 
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Bei strahlendem Sonnenschein 
sind die Laienschauspieler der Co­
mödia Concordia mit Freunden 
am 1. Mai zum Erlensee gewan­
dert. Aufgrund gesperrter Wege 
und nötiger Umwege kamen wir 
später als geplant an. Dank eines 
schattigen Plätzchens, das Ede 
mit Geduld und Ausdauer ergat­
tern konnte, hat die Gruppe dort 
gemütlich verweilen und plau­
schen können.

Fitnesstraining der Comödia Concordia

den vielen Besuchern genervt und 
ärgert sich über die nächtliche 
Ruhestörung und die offensicht­
lich um sich greifende Unmoral. 
Mit viel Geschick, List und Lügen 
nutzt Xaver ihr schlechtes Gewis­
sen aus, um ihnen eine Lehre zu 
erteilen und dabei auch kräftig für 
die eigene Kasse abzusahnen.

Aber irgendwann ist Schluss mit 
lustig und Xaver muss am eigenen 
Leib spüren, dass er den Bogen 
überspannt hatte. Auch Prozent­
rechnen aus der Flasche mit Susi 
kann ihm da nicht mehr helfen.  
So nehmen Jessi mit ihrem Albert 
und auch Uschi und Fritz genüss­
lich Rache an Xaver.

Wolfgang Schön
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Der Rückweg führte über das Na­
turfreundehaus. Dort musste die 
Gruppe warten, bis sehr verein­
zelte Comödia­Mitglieder ihren 
Kuchenhunger gestillt hatten. 

Der Ausklang war bei der Concor­
dia, wo auf dem Außengelände das 
Weinfest im vollen Gange war.

Anja Körner 

Am 19. März dieses Jahres fand 
wieder unsere alljährliche Mitglie­
derversammlung statt. Es wurden 
auch wieder langjährige Mitglie­
der geehrt, indem ihnen entspre­
chende Urkunden und ein kleines 

Präsent überreicht wurden. Die 
Jubiläen gingen hoch bis zu 70 
Jahren Mitgliedschaft. Im An­
schluss wurde interessierten Mit­
gliedern das neue Programm 
vorgestellt, mit dem unsere Con­

cordia in Zukunft verwaltet wird, 
und das sogar über eine App be­
dient werden kann. Es trägt zu 
Recht den Namen "easy Verein".

Christiane Hanbuch

Jahreshauptversammlung der Concordia

Auch im letzten 
Jahr waren die 
Laienspieler ge­
meinsam mit 
Freunden am 1. 
Mai unterwegs.

Bei ebenfalls 
sonnigem und 
warmen Wetter 
ging es auf 
Schusters Rap­
pen gut gelaunt 
bis zur Tannen­
burg. Da der Au­

tor dieses Textes aus beruflichen 
Gründen leider nicht dabei sein 
konnte, ist über interessante Zwi­
schenfälle nichts weiter bekannt 
geworden. 

Überliefert ist nur, dass die ge­
samte Truppe ohne Unfälle wie­
der zurück gefunden hat, und dass 
auch das leibliche Wohl während 
der Tour nicht zu kurz gekommen 
ist.

Wolfgang Schön 
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ConStAnt beim Pfungstädter Stadtradeln 2025 erfolgreich

Nachdem Hiltrud Beckenkamp die 
Radler im Pfarrgarten der Sankt 
Antonius Kirche gesegnet hat, hat 
das Team ConStAnt ab 17. Mai 
zwei Wochen aktiv in die Pedale 
getreten. 

Am 28. Juni fand im Rahmen der 
"Pfungstreet" die Abschlussveran­
staltung des Stadtradelns 2025 
statt. Bei hochsommerlichen Tem­
peraturen wurden die erfolg­
reichsten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die erfolgreichsten 
Teams und die besten Klassen der 
FES in der Kategorie Schulradeln 
durch den Stadtrat für Umwelt­, 
Klimaschutz und Wald, Klaus­Pe­
ter Riede, als Anerkennung für ihr 
Engagement und ihren sportli­
chen Einsatz ausgezeichnet.
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Unser Team ConStAnt hat mit be­
eindruckenden 11.367 Kilometern 
zum Gesamtergebnis von 117.285 
Kilometer beigetragen und sich 
wiederholt den ersten Platz in der 
Teamwertung gesichert. Und un­
ser Teammitglied Ulrich Leischer 
wurde als erfolgreichster Teilneh­
mer ausgezeichnet. 

Seit diesem Jahr unterstützt uns 
die Firma Hassenzahl bei Garten­ 
und kleineren Reparaturarbeiten 
im Verein. Da es leider nicht mehr 
genug helfende Hände gibt, wurde 
das zu Beginn des Jahres im Vor­
stand so entschieden. „Tabula­Ra­
sa Tage“ wird es dennoch geben, 
um Staub zu wischen, Fenster zu 
putzen oder mal die Geräte abzu­
wischen. 

Bei unseren Arbeitseinsätzen gibt 
es immer genug zu essen und zu 
trinken für die Helfer. Und auch 
am nächsten Tabula­Rasa­Tag 
am 27. September 2025 von 9 
bis 12 Uhr wird für alle Helfer 
ein Essen ab 12 Uhr bereit stehen. 

Auch wer nur mal 1­2 Stündchen 
Zeit investiert, ist herzlich will­
kommen. Der nächste Tabula­Ra­
sa Tag wird euch über die 
Homepage, die whatsapp­Commu­
nity und über unsere neue Ver­
eins­App „easy Verein“ mitgeteilt. 

Bitte vormerken: Tabula­Rasa­Tag am 27.09.2025

Sollte euch im Training etwas auf­
fallen, dass etwas zu tun wäre, 
bitten wir euch, eine Mail an      
facility@concordia­pfungstadt.de 
zu schicken und NICHT an die 
einzelnen Personen im Vorstand. 
Vielen Dank.

Nicole Sperber

Als symbolisches Danke­
schön an alle Teilnehmen­

den soll im Herbst eine 
Elsbeere (Sorbus torminalis), 

der Baum des Jahres 2011, im 
Jubiläumswäldchen am Moor­

haus gepflanzt werden. Der 
Baum steht für das gemeinsame 

Engagement und das wachsende 
Umweltbewusstsein in Pfung­ 
stadt.

Anja Körner

Liebe ist natürlich, Hass lernt 
man! Dieses Zitat erinnert uns 
daran, dass Liebe etwas Natürli­
ches ist, während der Hass oft 
durch Erfahrungen und Lernen 
entsteht. Es zeigt, wie wichtig es 
ist, positive Beziehungen zu pfle­
gen und Verständnis zu entwi­
ckeln, um Hass zu vermeiden. Die 

Liebe und das Verständnis für an­
dere kann uns helfen, Brücken zu 
bauen und jeder kann für sich die 
Welt ein bisschen besser machen!
 
Seit einiger Zeit haben wir eine 
neue Gruppe bei uns als Mitglie­
der im Verein, welche fast jeden 
Tag bei uns draußen Volleyball 

spielen. Sie haben Spaß und sind 
dankbar, ein Teil von unserem 
Verein zu sein. Herzlich willkom­
men!

Nicole Sperber

Liebe ist ...
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Unser nächster
Redaktionsschluss: 

10. Januar 2026

Die nächste Ausgabe erscheint: 
im Februar 2026

Vielen Dank an unsere Inserenten:

Darmstädter Privatbrauerei  *  Heizöl Smolek

Massage­Praxis Gaksch  *  CopyCosmos

Altintas GmbH  *  Claudi's Zauberküche 

  Hausmeisterservice Björn Hassenzahl

 Stadt­ und Kreis­Sparkasse Darmstadt

Volksbank Darmstadt­Mainz
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Besucht uns auf unserer Webseite
www.concordia­pfungstadt.de

Dort findet ihr Ansprechpartner 
zu den Abteilungen, Übersichten 
über die Trainingszeiten, aktuelle 
Nachrichten und vieles mehr ...


